
derer imperialistischer Staaten, mit 
der Beseitigung des Kolonialismus 
und der Gewährleistung der Freiheit 
und Sicherheit der Völker, die den 
Weg der nichtkapitalistischen Ent­
wicklung beschritten haben, verbun­
den sind. Aktuelle Bedeutung er­
langen die rechtlichen Probleme der 
wissenschaftlich-technischen und kul­
turellen Beziehungen der Staaten und 
des internationalen Transport-, Luft- 
und Seerechts, die mit der Nutzung 
der Atomenergie für friedliche 
Zwecke und der Ausbeutung der 
Schätze des Meeresbodens zusammen­
hängenden Rechtsfragen sowie an­
dere Fragen.
Bekanntlich erscheint in den Län­
dern des Westens seit Jahren eine 
Vielzahl von Büchern, die eine Fülle 
böswillig falscher Darstellungen zu 
Fragen des politischen Lebens und 
der Rechtsordnung in der UdSSR 
enthalten. Das verlangt von uns, die 
professionellen sowjetfeindlichen Ele­
mente und Antikommunisten, die sich 
auf dem Gebiet der „Erforschung“ 
des Sowjetstaates, der Sowjetdemo­
kratie und des Sowjetrechts betäti­
gen, entschlossen zu entlarven. 
Gleichzeitig müssen wir in Betracht 
ziehen, daß sich sogar unter den die 
sozialistische Gesellschaft untersu­
chenden bürgerlichen Juristen die 
Stimmen häufen, die für eine objek­
tive Darstellung unserer politischen 
Einrichtungen und Institute eintre- 
ten. Die Wahrheit über den sozia­
listischen Staat und sein Rechtssystem 
bahnt sich ungeachtet aller Hinder­
nisse den Weg. Unsere Pflicht ist es, 
diesen Prozeß zu fördern.

%

Die große Bedeutung, die die Partei 
der Rolle der gesellschaftlichen Theo­
rie im allgemeinen und der Rechts­
wissenschaft im besonderen beimißt, 
verpflichtet die sowjetischen Rechts­
wissenschaftler, die Forschungen auf 
dem Gebiet der aktuellen Probleme 
des sowjetischen staatlich-rechtlichen 
Aufbaus zu verstärken und große 

503 Werke zu schaffen, die den Forde­

rungen des XXIII. Parteitages der 
KPdSU, der gegenwärtigen gesell­
schaftlichen Entwicklung und den 
Aufgaben des kommunistischen Auf­
baus gerecht werden.
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